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Kurzkonzept des Sommercamp futOUR+ 08 in Gnewikow (BRB) 

Die Idee 
Angesichts der immer schwieriger werdenden Arbeits- und Ausbildungsmarktlage in Berlin 
müssen Jugendliche schon früh damit beginnen,  sich mit dem Thema der Berufsorientierung 
zu beschäftigen. Gerade Schüler/innen von Hauptschulen konkurrieren in einem 
„Bewerbungsmarathon“  mit Realschüler/innen und Gymnasiast/innen, die in der Regel 
bessere Aussichten auf eine Ausbildung haben.  
Unter diesen Voraussetzungen wird für Hauptschüler/innen eine ganzheitliche, frühe 
Berufsorientierung immer wichtiger, damit der Prozess der Berufsfindung zielgerichtet und 
auf praktische Erfahrungen gestützt, erfolgen kann. Die Berufsorientierung in der 
Hauptschule, die in der 9. Klasse in Form von Arbeitslehre und Betriebspraktikum umgesetzt 
wird, reicht hierzu als Vorbereitung nicht mehr aus. 
Das Ziel des berufsorientierenden Camps futOUR+ ist es daher, Hauptschüler/innen, die im 
vergangenen Jahr bereits am Sommercamp futOUR teilgenommen haben, dabei zu 
unterstützen, sich intensiv mit sich selbst und ihren Berufswünschen auseinander zusetzten. 
Um sich optimal auf die Arbeitswelt vorzubereiten, absolvieren die Teilnehmer/innen 
beispielsweise einen Praxistag und erarbeiten eine vollständige Bewerbungsmappe, die im 
folgenden Schuljahr bereits aktiv eingesetzt werden kann. 

Die Umsetzung 
futOUR+ findet als freiwillige Berufsorientierung während der Sommerferien statt. Neben 
einem Praxistag sind berufsorientierender Seminare, die nicht in Form von Frontalunterricht, 
sondern erlebnispädagogisch und handlungsorientiert durchgeführt werden, ein 
wesentlicher Bestandteil von futOUR+. 
Das Camp soll aber nicht nur aus reiner Berufsorientierung bestehen und beinhaltet daher  
auch verschiedene Freizeitangebote. So können die Teilnehmenden beispielsweise eine 
Camp-Zeitschrift erstellen, in der sie sich einbringen und den Umgang mit einem solchen 
Medium üben können.  
Weiterhin sind  Schwimmen, Spielen und die „Klassiker“ eines Sommercamps wie 
Lagerfeuer, Nachtwanderung und Abschiedsfeier ein Tag im Heidepark Soltau geplant. 

Die Teamerinnen und Teamer 
Das Team von futOUR+ 08 besteht aus zwei weiblichen und zwei männlichen Teamer/-innen. 
Einerseits zeichnen sich die Teamer/-innen durch ihre unterschiedlichen Werdegänge und 
Kompetenzen aus. Dies wirkt sich nicht nur positiv auf die Konzeption und die Durchführung 
des Camps sowie der dazugehörigen Seminare aus, sondern erleichtert auch den Zugang zu 
den Jugendlichen. So wird gewährleistet, dass die Jugendlichen im Laufe des Camps zu 
mindestens einem/ einer der Teamer/ -innen einen guten Kontakt aufbauen können. 
Gleichzeitig verbindet die Teamer/ -innen das gemeinsame Verständnis, dass das Camp eine 
Chance für die Jugendlichen darstellen soll eine Kombination aus berufsorientierenden 
Seminaren und Freizeit für ihren weiteren Weg zu nutzen. 

Der Ort  
futOUR + wird im Internationalen Jugenddorf in Gnewikow bei Neuruppin durchgeführt, 
welches sich durch seine ruhige Umgebung und seine direkte Lage am  Neuruppiner See 
auszeichnet. Es bietet nicht nur die unterschiedlichsten Möglichkeiten der Freizeitgestaltung 
(Rudern und Schwimmen am See, Ballsportarten, …), sondern auch gut ausgestattete 
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Seminarräume, die die Beschäftigung mit dem Thema der Berufsorientierung in einer 
angenehmen Umgebung ermöglichen. Die nahegelegene Kommune Neuruppin bietet 
vielfältige Möglichkeiten für Kurzpraktika, so dass die Jugendlichen neben praktischen 
Erfahrungen in kleinen und mittelständischen Unternehmen auch Informationen aus erster 
Hand, etwa von Ausbildern oder Auszubildenden, bekommen. 

Programm 
 

Datum Morgens Mittags Abends 

Freitag, 18. Juli 
2008 

Ankommen im Gut 
Gnewikow 

Beziehen der 
Zimmer/ 
Kennenlernen 

Kennenlern-Abend 

Samstag, 19. Juli 
Stärken kennen 
lernen + 
Praktikumsrecherche 

1. Redaktionssitzung Freizeit 

Sonntag, 20. Juli 
 

Telefontraining + 
Praktikumsbogen 

Freizeit: Paddeln für 
alle 

Projektsession 

Montag, 21. Juli Freizeit 
Praktikumsknigge + 
Bewerbung (Theorie) 

Bewerbung erstellen + 
Freizeit 

Dienstag, 22. Juli 
 

Praktikum Praktikum 
Lagerfeuer + 
Nachtwanderung 

Mittwoch, 23. Juli 
Bewerbung erstellen 
(Forts.) 

Bewerbung erstellen 
(Forts.) 

2. Projektsession 

Donnerstag, 24. Juli Heidepark Soltau Heidepark Soltau Heidepark Soltau 

Freitag, 25. Juli 
Bewerbung erstellen 
(Puffertermin) 

Freizeit 3. Projektsession 

Samstag, 26. Juli Bewerbungsgespräch 4. Projektsession Grillen/Abschiedsfeier 

Sonntag, 27. Juli Packen + Reflexion Rückfahrt Rückfahrt 
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